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Metalltechnik - Stahlbautechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Metalltechniker*innen in der Stahlbautech-
nik stellen Stahlbaukonstruktionen (z. B.
für Gebäude, Hochhäuser, Brücken und
Tunnels, aber auch für Spezialfahrzeuge
wie Kräne) her. Außerdem fertigen sie
bauliche Einrichtungen aus Stahl wie
Aufzüge, Lüftungsschächte und Portale an.
Sie transportieren die fertigen Werkstücke
zum Einsatzort, stellen sie dort auf und
montieren sie. Dabei wenden sie verschie-
dene Metall bearbeitende Verfahren wie
Schweißen, Löten, Nieten, Bohren, Feilen
und dergleichen an. Bei der Herstellung
von Stahlbauteilen kommen computerges-
teuerte (CNC-) Werkzeugmaschinen zum
Einsatz. In größeren Betrieben sind Stahl-
bautechniker*innen zumeist auf die Her-
stellung von Bauteilen oder auf die Mon-
tage der Bauteile vor Ort spezialisiert.

Metalltechniker*innen in der Stahlbautech-
nik arbeiten in gewerblichen oder indus-
triellen Werkstätten und Werkhallen sowie
auf Baustellen im Team mit Berufskollegin-
nen und -kollegen, Vorgesetzten und ver-
schiedenen Fach- und Hilfskräften der
Bautechnik und Metallbautechnik zusam-
men.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

technische Unterlagen lesen

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeits-
methoden festlegen

Arbeitsabläufe planen, steuern und koor-
dinieren

erforderliche Materialien beschaffen,
auswählen und prüfen

metallische Werkstoffen von Hand und
maschinell bearbeiten

Bauteile und Konstruktionen (z. B. Ge-
bäude- und Hallenkonstruktionen, Portale,
Behälter) zusammenbauen und montieren

verschiedene Metall verarbeitende Ver-
fahren und Techniken anwenden wie z. B.:
Bohren, Schweißen, Schleifen, Sägen,
Löten, Warm- und Kaltbiegen, Autogen- und
Elektroschweißen, Stemmen, Lochen,
Stanzen, Nieten

Qualitätskontrollen und Maßnahmen zur
Qualitätssicherung durchführen

Oberflächenbehandlungen durchführen, z.
B. Lackieren, Versiegeln, Oberflächen-
schutzmittel anbringen

Fehler und Defekte aufsuchen, Wartungs-
und Reparaturarbeiten durchführen

Sicherheitsvorschriften, Normen und
Umweltstandards berücksichtigen

technische Daten erfassen, Arbeitsverlauf
und Arbeitsergebnisse dokumentieren

Kundinnen und Kunden beraten und infor-
mieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
Lärmunempfindlichkeit

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gestalterische Fähigkeit
gute Beobachtungsgabe
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


